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Personen

Dicker König

Königin

3 Prinzessinnen

Prinzessin Solangfort

Narr

Ufopolizisten: Blauer

Roter

Gelber

Grüner

Hexe

Monster

6 Bäume

Kinder: Fritz

Anne

Heinz

Elli

Lilli

Ernst

Susi

Klara
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1. Szene
Auf dem Planeten Sonnenschein – Terrasse vor einem Schloss

Der Vorhang öffnet sich und man sieht die Königsfamilie – alles weint und schluchzt. Das Königs-
paar sitzt auf dem Thron, die Prinzessinnen umringen diesen. Ein Hofnarr fächert frische Luft.

KÖNIG Oje, oje, oje!

HOFNARR Stimmt!

KÖNIGIN Mein armes, armes Kind!

HOFNARR Welches, Frau Königin. Ihr habt doch vier?

1.P Na, unsere Schwester Solangfort.

HOFNARR Ach die – aber die ist doch schon ziemlich lange fort?

Alle heulen laut los.

KÖNIGIN Das ist es ja. Mein armes Kind ist nun schon eine Woche fort.

HOFNARR Das sind ja ziemlich genau 7 Tage – Denkt nach und heult auch laut los

2. P. nimmt Hofnarr in den Arm Ach, wie rührend, sie wird bestimmt bald wieder bei uns
sein.

HOFNARR hört sofort wieder auf zu weinen Dann ist ja auch bald wieder alles in Ordnung.

3. P. Nichts ist in Ordnung! Ich vermisse sie so sehr, auch wenn wir uns immer gestritten
haben. Wenn wir doch nur wüssten, wo sie steckt, was passiert ist, wie es ihr geht?

KÖNIGIN Mein armes Kind!

KÖNIG. Unser armes Kind!

HOFNARR Welches? erkennt sofort seinen Fehler Ach das, oje!

KÖNIGIN Dann unternimm doch endlich etwas und sitze nicht so tatenlos herum.

HOFNARR Ich stehe doch?

KÖNIGIN Nicht du, du Narr – der König!

KÖNIG Wieso ich und nicht du?

ALLE Weil Ihr der König seid.

KÖNIG Das ist wohl wahr. Ich bin der König steht auf und ich werde etwas unternehmen, ich
werde handeln und dafür sorgen, dass unser Kind bald wieder bei uns ist in unserem
herrlichen Schloss, in unserem herrlichen Land, auf unserem herrlichen Planeten
„Sonnenschein“, in unserem herrlichen Universum… Pause Aber was? setzt sich

Alle heulen wieder los.

2. P. Da kommt mir eine Idee… Alle horchen auf. Sie holt eine Zeitung hervor und liest
laut vor. Ufopolizei hilft! Auch bei dem letzten Einbruch ins Museum unserer Stadt
ist es unseren bunten Helden zu verdanken, dass sie die Einbrecher innerhalb von 12
Sekunden gefasst haben.

HOFNARR Hätten sich ruhig etwas beeilen können. 9 Sekunden wären in Ordnung, aber 12…

3.P Ruhe, du Narr. Zeig her, das hört sich ja viel versprechend an.

2. P. Aber wo finden wir diese Ufopolizei?

3.P. Da steht eine Nummer. Ruf doch da mal an Papa:

KÖNIG Welcher Papa?

KÖNIGIN Na du, oder muss ich wieder alles in die Hand nehmen?
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KÖNIG Nein, schließlich bin ich der König. Man reiche mir mein königliches Handy. Hofnarr
gibt es ihm. Wie lautet die Nummer?

1. P. 1,2,3,4,5 und 10!

KÖNIG Kann nicht sein. Auf meinem Handy gibt es keine 10!

Alle verdrehen die Augen und die Königin tippt die Nummer ein.

STIMME Ufopolizei! Was können wir tun? Was ist passiert?

KÖNIG Hier bin ich, der König, und sie ist leider weg.

STIMME Wer ist weg und seid wann?

Königin reißt dem König das Handy aus der Hand.

KÖNIGIN Unsere Tochter Solangfort ist schon so lang fort, seit sieben Tagen und wir wissen
nicht, was passiert ist und wo sie steckt.

STIMME Solangfort? Der Fall ist uns bekannt. Wir können helfen. In 3 Sekunden landen wir
vor ihrem Schloss. Bleiben sie ruhig, Ihre Tochter ist so gut wie zurück, hoffentlich.

KÖNIGIN Oh vielen, vielen Dank!

Noch bevor die Königin das Handy weggelegt hat, hört man ein lautes Geräusch. Ein Ufo landet vor
dem Schloss.

2. Szene
Alle blicken erstaunt auf das Ufo.

1.P Ein Ufo!

2.P Landet direkt vor unserer Terrasse.

3.P Hoffentlich kann die Ufopolizei uns helfen.

KÖNIGIN Mein armes, armes Kind!

KÖNIG Hört auf zu heulen und empfangt die Insassen des Ufos mit Würde.

NARR Mit Würsten? Warum mit Würsten?

1.P gibt Narr einen Klaps Sei einfach still!

Klappe oder Krabbeltunnel wird von links auf die Bühne geschoben

3.P Da steigen Wesen aus dem Raumschiff.

2.P Ein gelbes, ein grünes, ein rotes und ein blaues Wesen.

1.P Der Blaue scheint der Chef zu sein. Er stellt sich zumindest am umständlichsten an.

äußerst umständlich verlassen die Ufopolizisten ihre Ufo/ – der Gelbe stößt sich den Kopf

GELBER Aua, ich will endlich ein neues Ufo. Immer stoße ich mir meinen Schädel und breche
mir meine Antenne ab.

GRÜNER Pssst. Mal sehen, was bei diesem Auftrag rausspringt…

ROTER Schaut, wie schön die Prinzessinnen sind. Nur leider sehr nass im Gesicht. Komische
Wesen!

GELBER Tränen heißen die Dinger!

BLAUER Ufopolizei! Ruhe! Haltung! Wer rief uns? Wer ist hier der König? geht auf Narr zu
Bestimmt du. Du hast so ein hübsch buntes Kostüm.

KÖNIG beleidigt Nein, ich bin der König und wenn Sie sich nicht benehmen, werfe ich Sie in
den Kerker. Wache!
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KÖNIGIN Bist du von Sinnen? Diese freundlichen Herren wollen uns doch helfen! Ach, bitte helft
uns, unsere Tochter ist verschwunden.

1.P Seid einer Woche, einfach fort.

2.P Keine Spur, kein Lebenszeichen.

3.P Alles haben wir versucht, aber alles ohne Ergebnis.

KÖNIG Verzeihen Sie meine Erregung, aber meine Nerven… Wissen Sie vielleicht etwas?

ROTER Neee!

GELBER Leider, neeee!

GRÜNER Ganz bestimmt, leider –neee!

BLAUER Ganz bestimmt, leider – vielleicht doch.

alle horchen auf und halten gespannt den Atem an

KÖNIGIN Wo ist mein armes Kind, wie geht es ihm?

BLAUER holt eine Art Handy aus der Uniform Hier habe ich unsere neueste Erfindung. Einen
VKF-Super!

NARR VKF? Habe ich schon mal gehört – füttere keine Fliegen, genau das heißt es.

KÖNIGIN Wenn du jetzt nicht endlich ruhig bist, dann entlasse ich dich.

NARR Das ist ein Angebot, darüber lässt sich reden…

BLAUER Ruhe- wollen Sie sich jetzt streiten oder ihr Kind zurück?

peinliche Stille

VKF- heißt: Verlorene-Kinder-Finder!

alles staunt

Ich berühre mit diesem kleinen Gerät ein Kleidungsstück von dem gesuchten Kind und
der VKF kann das Kind, also die Prinzessin orten und sogar ein Bild senden.

3.P Hier habe ich ein Halstuch von ihr, das lag da vorne auf der Wiese.

GRÜNER Das müsste reichen.

ROTER flüstert zum Blauen Denk an die Kosten.

GELBER Genau, ich will endlich ein neues Ufo.

KÖNIG hat mitgehört Keine Kosten sind mir für mein Kind zu hoch. Wenn Sie mir helfen,
kaufe ich Ihnen ein neues Ufo.

BLAUER Abgemacht! Also, ans Werk.- zum Grünen Halte das Tuch.

alle schauen gebannt auf den VKF, Bühnenlicht flackert

NARR Herr König, habt Ihr den Strom nicht bezahlt? Das Licht flackert.

BLAUER Ruhe! Ich sehe etwas – eine Höhle – eine frierende Prinzessin – eine Hexe – eine
wirklich scheußliche Hexe – ein kleines Monster – aber ein scheußliches – hält den
VKF an sein Ohr Der Fall ist klar!

KÖNIGIN Was ist? Nun reden Sie schon!

NARR Sonst rede ich!

Blauer flüstert kurz mit anderen Ufopolizisten - der Rote tritt vor

ROTER Die Prinzessin wurde vor sieben Tagen von der Hexe Fliegenmist und dem Monster
Wurzelzwerg auf den Planeten Ganzschöngrässlich entführt.

GELBER Und wird dort in einer scheußlichen Höhle gefangen gehalten – bei Pommes und
Hamburger.
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ALLE Wie furchtbar!

KÖNIG Können Sie uns wirklich helfen? Dann verlieren Sie keine Zeit!

BLAUER Etwas freundlicher bitte. Wir machen uns sofort auf den Weg. Ufopolizei – Abmarsch
–Halt, wir haben noch etwas Platz, will vielleicht jemand mit?

NARR Ich will!

KÖNIGIN Prima, dann sind wir ihn erstmal los, diesen Nervgeist.

GRÜNER Also los, alles einsteigen- auf zum Planeten Ganschöngrässlich.

das Ufo startet

3. Szene
(Ufoflug- dunkel, Spieler gruppieren sich vor der Bühne und beleuchten ihre Gesichter mit Taschen-
lampen, Blauer hält eine Art Steuerknüppel oder Lenkrad/

Hofnarr spricht und fragt ohne Unterbrechung, Ufopolizisten halten sich die Ohren zu)

NARR Oh, super, Wahnsinn! Wofür ist das Licht? Wofür dieser Knopf? Darf ich mal
drücken? Was passiert dann?…

GELBER Nein, der macht mich mit seiner Fragerei noch fertig!

ROTER Darf ich ihn über Bord schmeißen?

GRÜNER Bitte, bitte, einfach Luke auf –und Ruhe iss…

BLAUER Und zum Abschied noch einen kleinen Tritt in den A…

GELBER Aber, aber! Wir sind doch Polizei und machen so etwas nie..

NARR Wenn ich euch nerve, könnte ich auch ruhig sein – aber nur, wenn ich auf diesen
Knopf drücken darf!

GELBER Nein, sonst…

NARR Dann nicht. kurze Pause Wann sind wir endlich da?

ALLE Bald –hoffentlich.

NARR drückt Knopf, fürchterlicher Lärm ertönt Ups, jetzt habe ich doch gedrückt…

ROTER Er hat die Außenmikrophone eingeschaltet.

GRÜNER Was ist das für ein Gekreische?

BLAUER Was ist das für ein Planet? Ist das vielleicht die Prinzessin?

GELBER Ich weiß es nicht. Der Lärm ist ja unerträglich. Wir müssen auf jeden Fall landen, um
zu sehen, was da los ist.

auf anderer Spielfläche geht Licht an und man sieht, wie sich Schulkinder auf einem Schulhof streiten

FRITZ Nie, nie dürft ihr Mädchen mit uns Jungs Fußball spielen.

ANNE Habt wohl Muffe, dass wir gewinnen.

HEINZ Hauptsache, ihr wisst, wie so ein Ball überhaupt aussieht.

ELLI Jetzt ist aber Schluss! Los, Mädels, jetzt zeigen wir den Herren, wer hier Chef vom
Schulhof ist!

KLARA Halt, was ist denn das? Ein Ufo landet auf dem Schulhof! Schaut doch, dort!

ANNE Wahnsinn, schaut euch das an.

FRITZ Wie bei StarWars, super!

LILLI Liebe, liebe Jungs, bitte beschützt uns.
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HEINZ So, jetzt habt ihr wohl Muffe? Braucht ihr aber nicht, denn der starke Heinz ist bei
euch.

SUSI Es landet direkt hier. Oh, ist das groß!

KLARA Da wird eine Luke geöffnet – eine Klappe ausgefahren…

HEINZ Und vier bunte Wesen steigen aus..

ERNST Und kommen direkt auf uns zu---Hilfe!

Ufopolizisten gehen auf die verängstigte Gruppe zu

HEINZ Tut mir nichts, ich tue euch auch nichts…

LILLI Die scheinen aber nett zu sein.

ANNE Zumindest sind sie recht farbenfroh. Unser oller Kunstlehrer würde sich freuen.

BLAUER geht auf Heinz zu Nur schön ruhig. Was ist hier los?

GELBER Seid ihr Monster oder Hexen?

GRÜNER Ist hier der Planet Ganzschöngrässlich?

FRITZ Nein, ihr seid auf der Erde - in Hemmingen.

ROTER Komischer Name. Gebt die Prinzessin frei!

NARR Oder ich krache!

GRÜNER Oder es kracht!

ANNE Was, wir sind unschuldig.

ELLI Welche Prinzessin? Was wollt ihr von uns?

GELBER Na, die Prinzessin?

NARR Was sonst, du Keks!

KLARA Wir haben keine Prinzessin.

LILLI Ganz bestimmt nicht, leider…

NARR will gehen Also, wenn ihr keine habt, können wir ja wieder abzischen. Los Jungs, ab
ins Ufo!

BLAUER Halt, nicht so eilig, vielleicht wissen sie ja etwas. Wer so laut schreit…

KLARA Ach, wir haben nur mal wieder gestritten…

SUSI Kommt bei uns recht häufig vor – fast jeden Tag.

GELBER Seid ihr verrückt? Ihr wart so laut, dass wir euch sogar im Weltall hören konnten.
Unsere Mikros wären beinahe durchgeknallt. Und das alles wegen nichts? Lenkt uns
einfach von unserer schweren Mission ab.
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Euch hat das Stück gefallen oder Ihr habt selber Ideen für ein Stück? Dann bleibt in Kontakt unter:

www.theaterboerse.de

www.facebook.com/theaterboerse

Wir freuen uns auf Zusendungen und Anregungen.

theaterboerse.de/Magazin
/ Wir veröffentlichen ihre Aufführungstermine in unserem Kalender

/ Wir veröffentlichen die Aufführungsberichte ihrer Theatergruppe

/ Wir verlinken ihre Theatergruppen und erweitern ihr Netzwerk

/ Wir geben jungen Schultheaterfotografen eine Plattform

/ Informationen auf: www.theaterboerse.de/magazin

theaterboerse.de/Verzeichnis
/ Wir zeigen, was im Bereich Schultheater online passiert

/ Wir zeigen, was im Bereich Laientheater online passiert

/ Wir verlinken ihre Theatergruppen und erweitern ihr Netzwerk

/ Informationen auf: www.theaterboerse.de/verzeichnis

theaterbörse GmbH
Nussbergstraße 17 a
D-38102 Braunschweig
Registergericht: Amtsgericht Braunschweig
HRB NZS NR.: 203657
Geschäftsführer: Nils Hendrik Müller
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